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Pulsnitz, Stadt

Wettinplatz 5

Pulsnitz * OS 185/3

Villa mit Einfriedung und Nebengebäude; ehemal. Wohnsitz des Amtsgerichtsdirektors, baugeschichtlich 
und ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die zweigeschossige Villa mit einer schönen Einfriedung mit Bruchsteinmauer, Granitsäulen und Eisenzaun 
sowie einem eingeschossiges Nebengebäude mit großen Segmentbogentoren wurde in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts erbaut. Die fünfachsige Hauptfassade besitzt im Erdgeschoss sandsteingefäßte 
Fenster mit segmentbogenförmigem Abschluss und einem seitlichen Eingangsvorbau. Oberhalb eines 
einfachen, aber markant gliedernden Sohlbankgesims haben die Fenster mit Sandsteingewände einen 
geraden Abschluss und tragen profilierte Bedachungen. Oberhalb eines gekehlten Traufgesims erhebt sich 
ein ausgebautes Dach mit einem breiten, vierachsigen Dachhaus. Aufgrund seiner schlüssigen Gestaltung 
und des bauzeitlichen Aussagewertes als charakteristischer Villenbau aus der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts hat das Gebäude baugeschichtliche Bedeutung.

LfD/ 2013 (Martin Müller)

Denkmaltext

2. Hälfte 19. Jh. (Villa)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

XXV/88/19

1993

Rudelgast, Beate

Villa mit EinfriedungBeschreibung

Fotograf
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